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A  K  i  e  e  Um f c5a [  Tertiler Haeckelismus.  Begriff des Gefhöpfes „unter allen Bölkern  — Wührend in wiffen{Haftlidhen KXreifen der  der Erde am nächften Fommen“, und unter  alen Göttergeftalten {ol „Dder altgermanifche  Haedelfche Monismus wegen feiner naturmwif-  Gott Ddin“ die Gottnatur am voltommenften  A  fenfchaftlidh mie philofophifch gleidh unhalt-  zeigen. — Bedauernstwerte Tertilfchüler, die  baren Phantafterei immer entfcdhiedenere Ab-  Iednung erfährt, richtet er in Der populären  eine Derartige Weltanfhauung zu iHrem Jdeal  erheben! Sie verfallen dadurch nicht nur dem  Literatur, Ddie ihre Lefer mit Hobhlen Phrafen  Gef{pötte des Bolkes der Denker, fondern auch  für eine Ddem Chriftentum feindlidhe Welt-  Ddemjenigen der fremden Bölker, über weldhe  anfchauung zu gewinnen fucht, immer noch  großen Unfug an. Und zwar nicht bloß in den  fie in Haubviniftifcher Aufgeblafenheit fich him-  Iinfsbolfdhewiftifdghen KXreifen, Die iHre Dogmen  melhoch erheben molen.  Crid WasmannS. J.  in Haekels Welträtfeln fuchen, fondern auch  in den rechtsbolfdhemwiftifcdhen, Die aus Der näm-  Rircbficf‚e Beflhwerden im  lißen Quelle ein den GOriftlihHen Glauben ver-  leugnendes und verhöhnendes Phrafenmwerk  Protefjtanfkfismus.  Sn einem früheren Jahrgang diefer Zeit-  fOöpfen, durchH das fie unfer Deutfhes Bolk  {Orift ! haben wir einiges aus dem damaligen  „geiftig erneuern“ mollen. Ein Beifpiel hier-  für bietet HSercr Mar Becke, Direktor des  Neujahrsartikel der „Allg. Evang.-Lutheri-  Sorfhungsinftituts für Tertilinduftrie inAWien,  {Ohen KirdhHenzeitung“, dem führenden Blatte  in einem Artikel, den er in der „Zeitfchrift für  des altgläubigen Luthertums, mitgeteilt. Dort  Iautete der Schluß: „Pflüget ein Meues.  Ddie gefamte Tertilinduftrie“ vom 6. Februar  1924 veröffentlidht hat. WiffenfHaftlich ift der  Wolte die evangelifhe Kirdhe Fein Meues  Berfaffer ziwar eine unbekannte Größe, aber  pflügen, fo märe {ie verloren.“  — wie die Einleitung rühmend hervorhebt —  Wieweit diefes Pflügen von MNeuland' in  Dder Zwifchenzeit gediehen i{ft, erfahren wir  ‚ein Sachmann auf dem Gebiete der Farbe“.  aus dem Bormwmort zum Iaufenden Jahrgang  Damit, daß jemand Tuch zu färben verfteht, Hat  er alerdings noch nicht den NMachweis erbracht  derfelben Kirdhenzeitung *. NachH einer erbau-  für {eine naturphilofophifdhe Befähigung; fo-  liden Betrachtung über den BorfpruchH : „Ze-  reitet dDem Herrn den Weg“ und über „neuen  mit Eönnte {cOließlich jeder Anftreidhermeifter  Wein in neuen Schläuchen“ fagt der Ber-  ein Rollege des Ariftoteles fein. Hören mwir  einige Proben des maßlofen Selbftvertrauens,  faffer: „NochH nie hat fichH fo die menfcOhliche  mit welcdhem er die moniftifcdhe ANeinslehre  DOhnmacht gezeigt in ihrer Hilflofigkeit, ja Cr-  CD  für die „Bereinigung ehemaliger Tertilfhüler“  bärmlichkeit. ... Wir {tehen an lauter Sterbe-  betten. Jm Sterbebett liegt der Pazifizis-  anpreift: „Dadurch, daß er — Dder göttliche  mus. ... m Sterbebett liegt der Sozialis-  Schöpfermille — fich felb{t in gleidhmäßig Dden  mus.  Weltraum erfüllende Heinfte gleiche Teilcdhen,  Sm Sterbebett liegt auch Dder  in die Schöpfungskeime, aufgelöft hat, die  NYdealismus. ... AuchH über ihn ift das Urteil  ge{prochen. Geblieben von allen ftolzen Jdeen  wefensgleich, identifch mit dem find, was der  Dder Menfchen ift ein großes Trümmerfeld im  IMuathematiker Differential, der Cnergetiker  Staat, im Bolk, in der Schhule. ... Dann  Energiequantum, der Elektrifer Clektrone, der  Chemiter Uratom nennt..., hat der Schöpfer-  werden Spiritismus, Wahrfagerei, Theo-  wille die Gefchöpfe als Bolftrecer feines  {fopbie, moderne Myftik, Yugendbemwmegung als  falfhe Lebensretter gekennzeichnet. Weiter  Wolens aus fich felbft, in fich felbft, Ddurch fich  heißt es: „Mitten in diefer algemeinen Un-  felbft gefhaffen.“ Damit hat der Sacdhmann  auf dem Gebiet der Farbe wohl den Rekord  rubhe {tebt die Kirdhe, Ddie evangelifche Kirche.  gefchlagen auf dem Selde Dder futuriftifchen  GSie wolte Boltskirche fein und war es; Damit  bekEam fie ihr reichlidhes Anteil an dem, was  Malerei. Und auf eine folde Bafıs foll das  dem Bolk gefhah. Wurde das BolE hHilflos,  deutfhe Bolk fein „Selb{tvertrauen“ feßen,  Ddaß es fich wieder erhebe aus dem Elend, in  dann die Kirche erft recht. ... Ihre Stimme  dem es daniederliegt! Aber diefe neue Tertil-  im £eben des Staates ift verftummt. Aas  fragt der Staat nacdh einem Konfiftorium, Mas’  ausgabe der Eonfufen moniftifidhen Gottesidee  gilt iHm der Deutfche evangelifche Kircdhen-  bat doch etwas Neues zu bieten, nämlich einen  völkifdhen Einfhlag: „Der deuffche Menfch  199 (April 1920) 93.  und das Ddeutfche Bolk“ folen dem idealen  2 Nr. 1 vom 4. Januar 1924  On\aL,

ertiler Haecfelismus. Begriftr DPS Seichöpfes „Unfer allen Yiöltfern
ührenDd in mwijen{haftlicdhen KXreifen Der Der (SrDe ächiten Fommen“, unDd unfer

Uen Söttergeftalten joll „Der altgermanifcheaecfelfche “Yionismus jeiner nafurcmwij- Soft Din“ Die Sopffnafur vollkommeniftenjenfchaftlich mie pbilolopbill gleich unbalt- zeigen Bedauernswertfte Tertilfhüler, Diebaren DPhantafterei immer ent{chiedenere b-
ebnung errährtf, richtet in Der populären eine Derartige Ieltanfhauung 5 ibremea

erheben ! Sie verfallen DaDdurch nicht NULr Dem$iteratur, 1e ihre ejer mi£f bobhlen Dhrajen Se{pötte Des I3olles Der Denter, onDern auchrür eine Dem Chriftentum reinDliche $ Selt= Demjenigen Der IremDen WBölkter, über welcheanfchauung 5 gewinnen Iucht immer noch
großen Unfug UnDd Z1DaAr nicht bloß in Den 102 In Qauviniftilcher Aufgeblafjfenheit jicH bim
lintsbolicdhemwiftiicdhen Xreifen, 12 ihre Dogmen melboch erheben wolen

Crich IMI asmann S.in Haekels 2Yelträtjeln en jonDern aucH
in Den rechtsbol{dhemwiftifchen DIe AuUus Der 1101 -=  > Rirchliche Beidhwerden 1m
lichen QNuelle ein Den q—Oriftlichen Slauben DPL=-
leugnenDes UunD verhöhnenDes Vbrafenmwer Vroteltanfkfismus.

5n einem Irübheren Hahrgang Diefer » eif-QOöpfen Durch Das jie unjer eu  es oIE
IcOHrift baben IDIEr einiges au  Sn Dem Damaligen„geiftig erneuern“ wolen. 1n ei{pie bier-

Ür  I4M bietet Herr ar C e, Jirektor Des Jteujahrsartikel Der „Mlgqg Cvang.-LZutheri-
Sorfdhungsinftitufs Für ZertilinDduftrie inAien, IQhen RXircdhenzeitung”, Dem rührenden KHlatte
in einem Artitel Den in Der „Zeit{chrift rür DPS altgläubigen Xuthertums, mitgeteilt. %)ort

aufefe Der „VDilüiget ein Yreues.Die gejamte Tertilinduftrie” DD  -} Sebruar
19  D veröffentlicht bat Wiffen{haftlich iIt Der Nn iltfe Die evangeli{che Ir Pein Yrieues
errajjer A1IDAT eine unbeFanntfe Co aber pflügen, 10 wäre{ieverloren.“

wie Die Sinleitung rühmend hbervorhebt iemweit Diejes Pilügen DDN Yeuland in
Der D  enzef gediehen iÜt, errahren IDIL‚21n Sachmann auf Dem Sebiete Der Sarbe”.
aus Dem Isormwmort ZUM laufenDden YabhrgangDamit, Daß jemanD FTucH 5 rürben verfteht, bat

allerdings noch nicht Den Jlachweis erbracht Derjelben Kirchenzeitung Yach einer erbanu-
für jeine nafurpbhilo{opbhildhe Befähigung; {0= lichen Betrachtung über Den Dr{pru „BHes

reitef Dem Herın Den Wieg” UnD über 93  nmit Eönnte {OLießlich jeDder Anftreicermeilter Q$Sein in Schläudhen” jagt Der PI=ein KXolege DesS Ariftoteles {e  in Höoören DIr
einige Vroben DPS maßplojen Gelbitvertrauens, er „Jtoch niıe bat { 10 Die en|chliche
mit welcdhem Die monifti{che Aneinslehre Obhnmacht gezeigt in ibrer Hilflofigkeit, Ja Sr

rür Die „Bereinigung ehbemaliger FTertilfhüler” bärmlichtkeit. Q$Sir iteben laufer Sterbe-
beftfen. m Sterbebeft liegt Der Dazinzis-anpreiff : Dadurch Daß Der göttliche
IMUus. m Sterbebeftt liegt Der GCGozialis-Schöpfermile HC0 {elb{t in gleichmäßig Den
IMı  ENIeltraum erfülende ein gleiche Feildhen m Sterbebeftt liegt auch Der

in Die Schöpfungskeime, aufgelöft bat, Die Ddealismus. Au über ibn i{t Das Urteil
geiprochen. Seblieben DDN Uen itolzen x  C  Deenwmef{ensaleich, iDentifch mi£t Dem finD IDAS Der
Der enfchen ijt PIn großes FrümmerrelD 1Niathematiker Differential, Der Cnergetiker Staat, 1Im oLlE in Der ule S)annCnergiequanfum, Der SleEfriter Sletftrone, Der

emiter Uratom nennt£. bat Der CO Ööpfer- iDerDen ©piritismus, IYahriagerei, Zheo-
wille Die pre als Aollftrecer jeines |\opbie moDerne JICHMtiE, HYugenDdDbemwmegung als

raliche Sebensreftfer gefennzeichnef. I$SeiterJSiollens 2a84l  I {eLlb{it. in 11CH {elbit, Durch { ef PS : „Jititten in Diejer allgemeinen Un-{elbit gefchaffen %5)amit bat Der sSacdhmann
auf Dem ($ebiet Der Ssarbe mohL Den ReforD ruhe Die Ir Die evangeli{che Ir
ge{Ohlagen aur Dem SelDde Der fufurijtijchen Sie mwmolte VBolkskirche jein unDd IDAL eS; Damit

betfam jie ibr reichliches Mnteil Dem, IDASYYalerei. UnDd aur PiINe Balis {olL Das
Dem oLt gefchah IZurDde DaAs ASoLE ilflos.Ddeutfche olt (ein „Selbitvertrauen” en

Daß {ich wieDder erhebe 8808  I Dem en in Dann Die 1r er{t recht. Sbhre CStimme
Dem DanieDderliegt ! ber Diefe neue Zertil- Im $Soeben DesS Staates i{It verltummf. IS3as

tragt Der Sfaat nach einem KXonfiftorium, IDAaSausgabe Der Dntujen monifti{chen Sottesidee
gilt ibm Der Deut{iche evangeli Kirdhen-bat Doch efiDa Yreues ® bietfen, nämlich einen

völkiicdhen Cinfhlag „Der eutf{che en (QApril
unD Das Deutiche en Dem iDealen Yr DOM Hanuar 1994

k



1 v

390
ausfÖuß 2 Und Das ol£ das oft gerühmte ie nümliche Klage H4  ber das VBerfagen deroLlE Der WBoltstirche 830 ijt aqurgeitanDden ‚evbangelifchen Xirche‘ ertfönt au  I einem anDdern

jeine Ir ber? u Dem allem erhebt Mrtitel Derfelben KXircdhdenzeitung (Nr. 01— 99
auch Der alte grimmige ein Der evbangeli{chen DDOM HNCai N  ber ‚Soziale urgaben Der
I! Der Katholizismus, müächtiger als je Xirche‘ VBerfaffer Des langen ur]aßes iit DEer
jein Haupt. I0 Die JITacht hat, raubt ive Seneralfuperintendent e1l=

KXirchen iDIie In Kiga ıle noch Jlach einem Fräffigen Hinmweis auf Den
nicht baf, Ihiebt jeine Soute in wiOtige 3Zufjammenbruch Der en  en Rultur itell£Staagtsgämter DDL, grünDet uUunND er! Fatho- 3oelner benfalls Die Srage: „MNas bat 90988|

Cinrichtungen, mwührenD Die evangelijchen Die evangelifche fonDderlich ihre &hHeo-verDderben, richtet in aler jeine Segionen logie Diefer ganzen CEntmicklung enfgegen-
® Durch Aermehrung Der nChs- unDd eje „Das einzige” 10 lautfet im
Jlonnenniederlaffungen , befreibt eine uge. mwejentlichen jeine Antwort „IDAS erreichtumrfaljenDd Propaganda unfer Den Sebildeten DUurCDe, i{t Dies, Daß in Der evangelifcdhen‘ie 5 Derüberzuziehen. a  ma niemanDd mebr wmeiß, IDa

FTat Die evbangelifche 1rı nichts, Denn nu eigen£li unD wirklich
F elfen ? Gie fat DIE|  1: jie {aagte Daß jie Das CEvangelium 1ei Berlangend envieles HNEeu einrichten, vieles umformen mühle Die Seoute Heufe nacH Dem, IDAS 38088  > Fommen
Den ASerhältnifen ent{premenD. Sie joll SGozial it Die Darole Denn Die er-(Ouf neue Aerfaljungen, iqQrieb Xircheniteuern rijjenbeit, in Der alles ausgelaufen it,
aus, Organijierte Xaienbilfen unDd vieles anDere. Das Segenteil DDN Dem Dar, IDAS INd  —_ rboffteAYenn )ie MUr, itaf£ bloß umzuformen, aucH DVDaß HNUuLr aus einer mwieDdDergewonnenen Se-
mebr umgelernt bätte ! I$enn )ie NUL mebr mein{chaft ein ieg Ffommen Fann,nach oben, itat£t nach unfen ejeben bötte ! i}t eine Semwißbheit, Der Y Baum jemanD enf=
olt olt IDOAT Die Xofung Sott, zieben wDirDd Hon beginnt Die Ümi)lcheOott, OSott! hätffe beißen en Clr Glenppt ir p Die in Der Hutorität DeS unfehlbaren
191084 ielfach Den alten Hausrat in Die Pg Xehramtes gegrünDete %)emut [richtiger: ‚Deneit berein. eramp L Den Borfpruch en Slaubensgehorfam‘] als Die Fa-(Dräambel) in Dreußen mburDde mi€t echt eines 6rundtugend 5 rühmen, ive Die
Der trübiten Zilätter Diejer genannf Semeinfchaft Der una Sanctia Romana aran-
IDAS nachfolgte. IDAr nocH früber. ereg fiert UInd Dieje Betonung macht weithin Sin-
aus Der Yot heraus i{t nirgenDdS gefunDen. Druck Sdenn Die n)unicht WSeniger richAuch in Der Ir bat Soft lautf gepreDigt, mwieDer aur ie Xirche. 5as Kreuz euchtetDaß MenfOhenmweisheit 73 (SnDde ÜL SXommt wieder: UnND m€ Dem Kreuz Die ir Die
DDN Sott nicht Das JYieue, auf en iIt HBannerfrägerin Diefes KXreuzes. „3as ff 12Feine Yilfe mehr.“ evangeli{dhe Xirche I$3as Hat jie 8 fun? 83n

ol 10 fun Diejen sSragen mwenDet 1005 jeßtDer Borwurf Des KXirdenraubes Durch 2oelner in langer eDe & Ka , Rom'‘, Der,‚alteDen Natholizismus Der Durch ‚KRom“‘, mwmeil DieHakobikirche In Kiga Durch Den Ötaat, Den grimmige SeinD': jie Fönnen DDN Diefem Deel-
AA  b rechtlichen Cigentümer, Dem Fatholifchen Df= en nicht ostommen. KRom, Der VBertreter Der

‚Segenreformation”, ijt mmer als UD unDtesDienft zurücgegeben murde, iit eine ehren- Cozialdemotkrat! S  it Diefjer CÖtimmung ID ELU=rührige Unmabrheit UnND In zahlreichen AUr- Den IDIr fCDB ermelint£ unDd Neit nocHtiFeln Der Fatboli{cdhene attfiam IDiIDEer-leat. egje DerDdDen aber DDN Der Öegenfeite geraume »3eit rechnen mu)en  nbebarrlich fofge) O mwiegen. JiCatfthias ReidmannS. J.
38

Stimmen Der 2eit, Jitona rür Das Seiftesleben Der Segenwart.TESTI Herausgeber nD Drier Heinrich O©ierp Jl Miünchen, NYeterinär-itraße (Sernfiprecher: 32 749),. JYTitglieder Der Sohriftleitung : Rreit-
maier I oppel Övermans Jl eiß inrzugleicHh Herausgeber unD Scchriftleiter Tür Uiterreich, HeichmannDoftfdherk-KXonto Der QOriun Yln 69  S Bantktonto Der Cchrift-
DHed-Konto 3175
leitung in Der Comeiz Comweizeri{che Senvofjenidhaftsbank in aqjel, Dft:

Aerlag Herder ı] S.m.b.H5 Aerlagsbudhhandlung, sSreiburg im Hreisgau.
SegrünDdet S  Z Doltidherk-Konto Des Berlags KXarklsruhe 315 Bajel V 2538, jen 130337.

Deutfiden
Den Beiträgen Der Um{bau Fann aus 4  je  Dem 2i Nuelen-

angabe übernommen wervden : jeder anDdDermweitige Itachdrum i{t NUL mi£ De=
Sefulten. jonDderer @r[anéynis geitattef,


